
Markt 13  |  49074 Osnabrück  |  Tel. 0541 760269-50

 |  stadtgaleriecafe@os-hho.de  |  stadtgaleriecafe.de

Öffnungszeiten: Di. - Sa. 9.00 - 18-00 Uhr |   So. 10.00 - 17.00 Uhr

Wir laden Sie ein zur Eröffnung  
der Ausstellung: 

Malerei und Objekte von Frauen und Kindern  
aus dem Frauenhaus Osnabrück 
im StadtGalerie Café, Markt 13, Osnabrück

Eröffnung |  Freitag, den 08.03.2024 , um 19:00 Uhr
Begrüßung  | Vertreterin des Trägervereins Frauenhaus Osnabrück 
Einführung |  Mitwirkende aus dem Frauenhaus im Gespräch  

mit Christoph Peter Seidel
Musik |  Terztöne
Theater | Tanzgeneration: Mut bewegt – kımılda

:Starke Frauen - starke Kinder

:Starke Frauen - starke Kinder
08. März 2024 – 05. April 2024

stadtgaleriecafe

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Das Projekt :Starke Frauen - starke Kinder des Frauenhaus Osnabrück in Zusammenarbeit mit 
dem HHO KunstContainer wird unterstützt vom SI-Club Osnabrück (Soroptimisten International).

www.frauenhaus-os.de | 0541-65400 | frauenhaus_os

www.clubosnabrueck.soroptimist.de | info@clubosnabrueck.soroptimist.de



Wir laden Sie ein zur Eröffnung  
der Ausstellung: 

Malerei und Objekte von Frauen und Kindern  
aus dem Frauenhaus Osnabrück 
im StadtGalerie Café, Markt 13, Osnabrück

Eröffnung |  Freitag, den 08.03.2024 , um 19:00 Uhr
Begrüßung  | Vertreterin des Trägervereins Frauenhaus Osnabrück 
Einführung |  Mitwirkende aus dem Frauenhaus im Gespräch  

mit Christoph Peter Seidel
Musik |  Terztöne
Theater | Tanzgeneration: Mut bewegt – kımılda

:Starke Frauen - starke Kinder

:Starke Frauen - starke Kinder
08. März 2024 – 05. April 2024

 

Ausstellung: Starke Frauen – starke Kinder. 
Im vergangenen halben Jahr konnten Akteurinnen des Frauenhauses Osnabrück in einer Serie von  

Workshops im KunstContainer der HHO ihrer Kreativität und Schöpfungsenergie freien Raum lassen.  

Bewohnerinnen des Frauenhauses, ihre Kinder und Mitarbeiterinnen erstellten Zeichnungen, Bilder und 

Holzobjekte. Unbefangen und intuitiv gingen sie dabei ihren Träumen, Wünschen und Bedürfnissen nach. 

Diese Präsentation zeigt nun ein Kaleidoskop von vielfarbigen künstlerischen Visionen, die ergänzt  

werden durch Informationstafeln zum Selbstverständnis Autonomer Frauenhausarbeit sowie zur Situation 

der Frauen im Allgemeinen.

Die Ausstellung bildet zusammen mit einer Reihe von Lesungen und Vorträgen einen Zyklus feminis- 

tischer Themen und ermöglicht einen vertieften Einblick in die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen.
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Vortragszyklus: Starke Frauen – starke Kinder. 
12. März 2024 | Prof.  Dr. Ingeborg Tömmel: Frauen an der Spitze der Europäischen Union: 
Zufall oder Wende im System? | Vortrag und Gespräch

In jüngster Zeit wurden drei von fünf Spitzenpositionen in der EU mit Frauen besetzt: Ursula von der Leyen,  
Christine Lagarde und Roberta Metsola. Wie kam es zu dieser außergewöhnlichen Wende? Ist die EU eine besonders  
frau-freundliche Institution? Ist Geschlechtergerechtigkeit ein Thema in der EU? Oder ist das Ganze nur ein kurzer  
Ausrutscher, ein geschichtliches Versehen? Der Vortrag wird diesen Fragen nachgehen und die Gründe für diese  
Entwicklung beleuchten.

Stadtgalerie Café Osnabrück, Einlass 19:30 Uhr, Beginn: 20 Uhr.

Anmeldung erwünscht: 08.03@frauenhaus-os.de

15. März 2024 | Autonomes Frauenhaus Osnabrück - was ist das eigentlich? 

Seit mehr als 40 Jahren bietet das Autonome Frauenhaus Osnabrück schnelle, unbürokratische Hilfe und Schutz für von 
Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder. Aber wie arbeiten wir eigentlich? Und warum lehnen wir den Begriff “Häusliche 
Gewalt” ab? Warum ist autonomes Arbeiten im Kontext von Frauenhausarbeit unverzichtbar? Und wieso sollten Frauen- 
häuser auch immer Kinderhäuser sein? Diese und viele weitere Fragen beantworten wir euch/Ihnen gerne an diesem Abend! 

Stadtgalerie Café Osnabrück, Einlass 19:30 Uhr, Beginn: 20 Uhr.

Anmeldung erwünscht: 08.03@frauenhaus-os.de

Ausstellung: Starke Frauen – starke Kinder. 
19.März 2024 | Asha Hedayati: 
Die stille Gewalt – Wie der Staat Frauen alleine lässt | Lesung 

Gewalt gegen Frauen ist eines der drängendsten Probleme unserer Zeit. Mit großer Sicherheit haben wir alle im Bekannten-  
und Freundeskreis sowohl Betroffene als auch Täter. Asha Hedayati, Anwältin für Familienrecht, macht immer wieder die Erfah-
rung, dass die staatlichen Strukturen Frauen nicht nur unzureichend vor Gewalt schützen, sondern sogar Teil des gewaltvollen 
Systems sind. In ihrem Buch beschreibt sie, wie betroffene Frauen allein gelassen werden und was sich ändern muss, damit die 
staatlichen Institutionen Frauen den Schutz bieten, den sie leisten sollten. 

Stadtgalerie Café Osnabrück, Einlass 19:30 Uhr, Beginn 20:00 Uhr.

Anmeldung erwünscht: 08.03@frauenhaus-os.de

26. März.2024 | Dr. Christine Böttger: 
Schutzlücken und Risiken im Umgangsrecht | Vortrag und Gespräch 

Frauen, die sich aus einer Gewaltbeziehung getrennt haben, haben häufig nicht die Möglichkeit, sich vollständig von dem Täter  
zu lösen, wenn sie gemeinsame Kinder mit dem Täter haben. Ein gemeinsames Sorgerecht oder Umgangsregelungen können  
den Schutz von Müttern und Kindern erheblich erschweren. Zum Beispiel dann, wenn dort Umgang installiert wird, wo eigent-
lich Schutz angebracht wäre, weil fälschlicherweise angenommen wird, dass Gewalt automatisch mit der Beziehung endet. Was 
meint Kindeswohl im Kontext von Umgangsrecht und häuslicher Gewalt? Zu welchen Fehleinschätzungen kann es kommen? In 
dem Vortrag sollen sowohl Schutzlücken herausgestellt als auch systemimmanente Lösungsvorschläge skizziert werden.

Stadtgalerie Café Osnabrück, Einlass 19:30 Uhr, Beginn: 20 Uhr.

Anmeldung erwünscht: 08.03@frauenhaus-os.de
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